
	
	
	
Austausch	in	Paris	vom	7.	–	13.	April	2019	
Am	7.	April	ging	es	für	14	Schülerinnen	und	Schüler	der	Loburg	begleitet	von	Frau	Grothues	und	Frau	
Kehl	mit	dem	Zug	in	die	französische	Hauptstadt.	An	der	Gare	du	Nord	wurde	die	Gruppe	von	den	
französischen	Freunden	empfangen	und	der	Samstagabend	und	Sonntag	in	den	Gastfamilien		
verbracht.	Diese	kümmerten	sich	hervorragend	um	die	deutschen	Gäste	und	zeigten	ihnen		den	
Eiffelturm,	den	Arc	de	Triomphe	und	die	Champs-Elysée.		
	

	
An		den	meisten	Vormittagen	stand	Schule	auf	dem	Programm.	Die	GastschülerInnen	konnten	durch	
die	Teilnahme	am	Unterricht	einen	Einblick	in	den	französischen	Schulalltag	bekommen	und	
Gemeinsamkeiten	und	Unterschiede	zur	Loburg	feststellen.		
An	den	Nachmittagen	fanden	Ausflüge	in	das	Zentrum	von	Paris	statt.	Mit	der	Metro	ging	es	von	
Montrouge		z.	B.	zum	Sparziergang	ins	Quartier	Latin,		zur	Führung	durch	die	Basilika	Sacré-Coeur	mit	
anschließendem	Bummel	durchs	Quartier	Monmatre,	wo	sich	die	Schülerinnen	und	Schüler	mit	
Souvenirs	ausstatten	oder	einfach	nur	eine	Crêpe	genießen	konnten.		
Auch	der	Besuch	des	Louvre	durfte	nicht	fehlen.	Jeder	entdeckte	nach	mehr	oder	weniger	langem	
Suchen	die	Mona	Lisa.			
Am	letzten	Tag	stand	eine	Führung	durch	die	beeindruckende	Kathedrale	Notre	Dame	auf	dem	Plan,	
genau	eine	Woche	vor	dem	verheerenden	Brand,	und		nachmittags	musste	man	sich	im	Rahmen	
eines		goûter	in	der	Schulkantine	schon	fast	wieder	voneinander	verabschieden.	Bei	mitgebrachten	
Kuchen	und	Getränken	ließ	man	die	vergangenen	Tage	Revue	passieren.	Am	Samstag	trafen	sich	alle	
früh	am	Bahnhof,	um	schließlich	mit	vielen	tollen	Eindrücken	die	Heimreise	anzutreten.		
	

	

	

	
„Der Frankreichaustausch war eine tolle Erfahrung, ... 
Ich war positiv überrascht von der Gastfreundlichkeit der Familie.“ 
Timo Rolf, 9e 


